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LIONS HILFSWERK BAYERN SÜD e. V. 
 

Gemeinnützige Fördereinrichtung des Distrikts 111/BS 

 
 
An alle 
Präsidentinnen, Präsidenten und Mitglieder 
der Lions Clubs im Distrikt 111 BS und 
an alle Mitglieder des Kabinetts und  
an die Dame und die Herren PDGs im Distrikt 
 
 

Hilfe für die Menschen in Haiti 
 

 

Liebe Lions, 
 
viele von Ihnen werden sich an eine der 
erfolgreichsten und großartigsten Aktivities 
unseres Distrikts erinnern. Vor rund fünf 
Jahren verwüstete ein gewaltiger Tsunami 
weite Teile Südostasiens. In einer 
beispiellosen Spendenaktion, bei der rd. 
300.000 EUROS von den Clubs unseres 
Distrikts, von Kommunen und von Dritten 
gesammelt wurden, konnte durch den Bau 
von 50 Häusern in Hikkaduwa – dem 
„Bavarian Lions Village“– 50 Familien ein 
neues Zuhause geschenkt und eine 
lebenswerte Zukunft ermöglicht werden. 

Der Hauptinitiator dieser Aktivty, PDG Dr. Wulf Kavasch, konnte bei seinen 
mehrfachen Besuchen in Hikkaduwa für die Clubs unseres Distrikts den tiefen Dank 
der Bewohner, insbesondere der Kinder, entgegen nehmen. 

     

Unsere Hilfe ist wieder erforderlich!!! 
 

Ein gewaltiges Erdbeben hat das ohnehin arme Land Haiti erschüttert, mehr als 
200.000 Todesopfer gefordert, 300.000 Menschen, zum Teil schwer verletzt, und mehr 
als 2 Millionen Menschen obdachlos gemacht. Viele Kinder haben Eltern und Heim 
verloren. Viele Einrichtungen für Kinder wie Schulen, Kindergärten, Waisenhäuser und 
Krankenhäuser sind zerstört. Trotz nachhaltiger Berichterstattung durch Fernsehen 
und Presse ist es kaum möglich, von hier aus das gewaltige Ausmaß dieser Tragödie 
zu erfassen. 
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Zur Zeit bemühen sich Regierungen und die für solche Katastrophen eingerichteten 
internationalen Organisationen den Menschen Erste Hilfe zu leisten. Derzeit befindet 
sich einer unserer Freunde, Andreas Geuther, für das Rote Kreuz in Haiti. Er wird uns 

nach Rückkehr berichten. Erschwert werden die 
internationalen Hilfsmaßnahmen durch 
anarchistische Verhältnisse. Brutale Kriminalität, 
Korruption und fehlende staatliche Strukturen 
waren schon vor dem Erdbeben weit verbreitet. 
Und am wenigsten können sich die Schwächsten 
wehren: die Kinder. 
Nach der Erstversorgung muss der Wiederaufbau 
organisiert werden. Wir wollen wieder wie in 
Hikkaduwa ein gemeinsames Projekt realisieren: 
ein Waisenhaus oder eine Krankenstation, 
Hütten/Häuser für die Ärmsten, einfach ein 
Projekt mit dem wir einer Gruppe von Menschen 
wieder eine lebenswerte Zukunft geben können. 

 
Wir sind derzeit bemüht, aus den uns von verschiedenen 
Seiten zugehenden Vorschlägen sobald als möglich ein 
geeignetes Projekt auszuwählen. Wir müssen uns davon 
überzeugen, dass ein vertrauenswürdiger Partner vor Ort 
sicherstellt, dass unsere Spenden zu 100 % dem 
ausgewählten Projekt zu Gute kommen. Sobald wir sicher 
sind, dass wir das richtige Projekt für eine Distrikt-Aktivity 
gefunden haben, werden wir Sie umgehend und umfassend  

informieren. 
Wir haben den Schatzmeister des Lions-Hilfswerkes Bayern-Süd e.V. LF Gerhard 
Schulz gebeten, folgendes Spendenkonto einzurichten, auf das Sie ab sofort 
Ihren Spendenbeitrag unter dem Kennwort „Haiti“ überweisen können: 
 
LHBS e.V. Münchner Bank e.G., BLZ 701 900 00, Konto Nr. 6000 12467 
 
Liebe Lions, bitte helfen Sie wieder mit, dass wir auch bei dieser furchtbaren 
Katastrophe wieder Menschen Hoffnung geben können. Lassen Sie uns wieder 
beweisen, zu welch großartiger Leistung unser Distrikt fähig ist. Die Menschen, 
denen wir helfen, werden uns dankbar sein. 
 
Mit freundschaftlichen Lions-Grüßen   
 

 
Distrikt-Governor und Vorsitzender    Rolf Heiß 
des Verwaltungsrates des LHBS   stellvertr. Vorsitzender LHBS 

 


